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das Verhalten der in den Aufsichtsrat entsandten Vorsitzenden der Krupp-Stiftung Gor/rer wesentlich dazu bei, dass der Konzern binnen weniger 
Tage neben dem CEO auch den Aufsichtsratsvorsitzenden verlor und ein monatelanges Führungsvakuum entstand. Bei der Volkswagen AG wach­
sen die Zweifel, ob die vom Land Niedersachsen in den Aufsichtsrat entsandten Politiker - Ministerpräsident Weil und Wirtschaftsminister Althus- 
mann - die Anforderungen für die gebotene Aufklärung des Abgasskandals erfüllen. Ausgehend von diesen Beispielsfällen geht der Beitrag der 
Frage nach, inwiefern das in § 101 Abs. 2 AktG verankerte Entsendungsrecht zu reformieren ist.......................................................................  405
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Bei der Bewertung der Frage, ob Vorstände von Aktiengesellschaften abhängig beschäftigt sind und damit vom Grundsatz her einer Sozialver­
sicherungspflicht unterliegen, gehen Literaturmeinung und Rechtsprechung nach wie vor auseinander. Das gilt auch in Bezug auf geschäftsfüh­
rende Direktoren einer Societas Europaea (SE). Neben der Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und der SE sind aber auch Aktiengesellschaf­
ten ausländischen Rechts in Deutschland aktiv. Auch hier stellt sich die Frage, ob eine abhängige Beschäftigung der vertretungsberechtigten Orga­
ne vorliegt bzw. inwieweit sie sozialversicherungsrechtlich Vorständen der Aktiengesellschaft nach deutschem Recht gleichzustellen sind - wenn 
sie aufgrund einer überwiegend in Deutschland ausgeübten Tätigkeit nationalem Sozialrecht unterfallen. Dem soll in diesem Beitrag am Beispiel 
der französischen Aktiengesellschaft S.A. (société anonyme) nachgegangen werden......................................................................................  414
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